
60 Top Nr. 292

Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der  
ganzen Gemeinde über die im Zürcher 
Oberländer veröffentlichte Telefonnum-
mer an. Sie können sich auch unter der 
Woche im Sekretariat erkundigen.

Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr
Abschluss Kirchenwoche
Gottesdienst mit Band
Pfarrteam
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile Party, 
Apéro

Sonntag, 2. Februar
9 Uhr In Canto

10 Uhr OeME-Gottesdienst mit Mittagessen
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile

Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Sonntag, 16. Februar, 10 Uhr
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Im Schätti
Mittwoch, 15.30 Uhr

29. Januar	 Oliver Madörin
12. Februar	 Paul Roduner
26. Februar	 Oliver Madörin

Denken Sie bitte daran: Der Montag  
ist für das Pfarrteam, den Organisten, 
das Sigristenteam und das Sekretariat 
der freie Tag. 

Frühgebet 
Mittwoch, 6.30 bis 7 Uhr  
Jeden Mittwoch findet in der ref. Kirche ein 
Frühgebet statt. Es folgt einem Ablauf, der 
gestaltet ist mit festen Wortteilen, mit  
Liedern, Psalmgebet, Stille und Zeiten für 
freies Gebet (Dank und Fürbitte). �

Matthias Walder

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich  
verschiedene Hauskreise regelmässig  
zum Austausch von Lebens- und  
Glaubensfragen.

Kontakt: Matthias Walder

22. Januar bis 26. Februar 2020	 www.ref-hinwil.ch

Brachzeit – auch für dich?
Winter: Eis, Schnee und Kälte. Die einen lieben es, die anderen können nichts damit  
anfangen. Dick eingemummelt geht es nach draussen, andere bleiben lieber zu Hause, 
den einen fällt das Dach auf den Kopf, andere fliegen der Sonne und dem Meer entgegen. 

Eveline Hasler möchte mit ihren Worten aufzeigen, was wir vom Winter lernen können. 
Winter bedeutet auch Zeit der Brache. Die Natur ruht sich aus. Brache ist ungepflügtes, 
unbebautes Land. Eine Zeit, in der der Acker unbebaut bleibt, damit sich der Boden  
erholen kann. Wir erleben die Natur in der Phase der Ruhe. Samen, Knollen, Zwiebeln  
ruhen in der Erde. Pflanzen, Sträucher und Bäume stehen ohne Laub, ohne sichtbare  
Zeichen ihres Lebens. Sie existieren gleichsam nach innen gekehrt, sammeln Kräfte, um 
sich erneut zu veräussern. Ist es nicht so, dass wir heute in manchen Dingen den Sinn fürs 
Ruhenlassen und Kräftesammeln verloren haben? 

Ein Termin jagt den anderen, unsere to do-Liste wird immer länger, wir werden überflutet 
von Nachrichten und Informationen, es gibt gar keine Pause mehr, keine Zeit zum Nach-
denken und Überlegen. Wenn im Menschen etwas wachsen und Gestalt bekommen will, 
braucht es Zeit, Stille und Langsamkeit. Der Ackerboden unserer Seele will von Zeit zu  
Zeit zur Ruhe kommen, damit er nicht ausgelaugt wird. Schon Jesaja schrieb: «Nur in  
Umkehr und Ruhe liegt eure Rettung, nur Stille und Vertrauen verleihen euch Kraft.»  
(Jesaja 30,15). Er sagte dies zum Volk Israel, welches in Gefangenschaft in Babylon war 
und  unterdrückt wurde. Sie wollten am liebsten Aufstehen und Widerstand leisten und 
Jesaja ruft auf zur Umkehr und Ruhe, zu Stille und Vertrauen! 

Auch wir heute sind getrieben vom Machen, Anpacken und dies und jenes noch Erledigen. 
Gefangen wie in einem Hamsterrad, das sich immer weiterdreht. Dabei lassen wir ausser 
Acht, dass alles Lebendige eingebunden ist in den Rhythmus von Aufblühen und Ver- 
gehen, von Kommen und Gehen, von Anfangen und Beenden, von Aufbrechen und  
Heimkehren… Diesen Rhythmus versuchen wir zu durchbrechen, in dem alles gleichzeitig 
blühen soll und nichts sterben darf. Der Winter bietet uns eine Decke der Ruhe und Stille 
an, damit wir wieder zu Kräften kommen, damit wir uns erholen und eine Auszeit nehmen 
können. Lassen wir uns überschneien ohne Furcht, denn in der Ruhe liegt die Kraft!

Karin Baumgartner, Pfarrerin



61Top Nr. 292

Kirchliche Handlungen
Bestattet wurde am:
19. Nov.	 Karl Beuggert, Hinwil
17. Dez.	 Gritli Honegger, Hinwil
19. Dez.	 Ida Conzett, Hinwil
10. Jan.	 Klara Wolfensberger, Hinwil
14. Jan.	 Yvonne Kunz, Hinwil
17. Jan.	 Pauline Ingold, Hinwil

Kollekten
	10. Nov.	HMK Hilfe für Mensch  
		  und Kirche	 Fr.	1 629.50
	17. Nov.	enfants du monde	 Fr.	 569.85
	24. Nov.	Hinwiler Projekte	 Fr.	 913.10
	 1. Dez.	Schweizerische 
		  Bibelgesellschaft	 Fr.	 539.30
	 8. Dez.	Kirche weltweit	 Fr.	 579.35
	15. Dez.	Médecins du monde	 Fr.	 1 161.10
	22. Dez.	Hinwiler Projekte	 Fr.	 751.75
24. + 25. Dez. HEKS	 Fr.	1 540.20
29. Dez.	Stiftung Ernst Sieber	 Fr.	 727.30
31. Dez.	 Insieme ZO	 Fr.	 432.60
	 5. Jan.	 Tischlein deck dich	 Fr.	 813.15

Perlenkafi, Mittagstisch, Chilbikafi,  
Fiir im Stall
		  Hinwiler Projekte	 Fr.	 1 961.35

Gottesdienst im Schätti 	
		  Hinwiler Projekte	 Fr.	 546.00

Kerzenziehen 
		  Hinwiler Projekte	 Fr.	2 193.25

Projekt «Chilemüsli»
In Schweden belebten einen 
Sommer lang Chilemüsli die 
Kirche und luden Gross und 
Klein ein, diese in der Kirche 
zu suchen. 

Damit im Sommer 2020 die Chilemüsli  
in Hinwil einziehen können, braucht es  
viele helfende Hände. Wir suchen Per-
sonen mit Begabungen in den folgenden 
Bereichen:

•	Geschichten schreiben
•	Hörspiel einsprechen
•	Nähen, Häkeln, Stricken
•	Modellbau
•	Entwicklung von iOS / Android Apps
•	Fotografie

Interessiert? 
Melde dich bei Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Tel. 076 459 29 31

OeME-Gottesdienst: GDV – Israel
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr, ref. Kirche
anschliessend aktuelle Informationen und Mittagessen im Felsenhof

Unsere Kirchgemeinde unterstützt regelmässig drei Projekte. Dieses Jahr steht im  
OeME-Gottesdienst unser Projekt in Jerusalem im Zentrum. Die Gemeinschaft der Ver-
söhnung (GDV) ist eine internationale christliche Kommunität. Sie will die Liebe und  
Versöhnung Christi durch Wort und Tat bezeugen und setzt sich für die Förderung des 
Friedens und die Versöhnung befeindeter Volksgruppen ein. Dies geschieht durch einen 
ganzheitlichen Lebensstil, der sich am Leben der ersten Christengemeinde in Jerusalem 
orientiert.

Auch kulinarisch lassen wir uns von Israel inspirieren: Sie sind herzlich zu einem  
landesüblichen Mittagessen eingeladen.� OeME-Team, Oliver Madörin, Pfarrer

Aus der Kirchenpflege 
Die neu gestaltete Neuzuzüger-Broschü-
re wurde genehmigt. Diese wird ab sofort 
vierteljährlich allen neu zugezogenen re-
formierten Mitgliedern zugestellt. Inter-
essierte können ein Exemplar im Sekre-
tariat beziehen.� Kaarina Müller

Ressort Kommunikation & Vernetzung

Die am 1. Januar 2019 in Kraft getrete- 
ne Teilrevision der Kirchenordnung der 
Evangelisch-reformierten Landeskirche 
des Kantons Zürich vom 17. März 2009 
(KO; LS 181.10) beinhaltet bezüglich der 
Pfarrbestätigungswahlen einen System-
wechsel: An die Stelle der obligatorischen 
Urnenwahl tritt die stille Bestätigungs-
wahl. Es kommt somit nur ausnahms- 
weise zu einer Bestätigungswahl an der 
Urne (Art. 125 Abs. 1 KO). Den Stimmbe-
rechtigten der reformierten Kirchgemein-
de Hinwil wurden zur Pfarrbestätigungs-
wahl für die Amtsdauer 2020 bis 2024, 
unsere drei Pfarrpersonen mit ihren  
Stellenprozenten am Freitag, 4. Oktober 
2019, in der amtlichen Publikation auf der 
Webseite der politischen Gemeinde Hin-
wil aufgeschaltet. Eine schriftliche Wahl 
(Gemäss § 13 Abs. 3 des Kirchengesetzes) 
an der Urne wurde während der 30-tägi-
gen Frist nicht verlangt. Auch gegen den 
Beschluss wegen Verletzung von Vor-
schriften über die politischen Rechte  
wurde in der angezeigten Frist von 5 Ta-
gen, von der Veröffentlichung an gerech-
net, kein Rekurs bei der Bezirkskirchen-
pflege erhoben. Die drei Pfarrpersonen 
sind demzufolge in stiller Wahl für die 
Amtsdauer 2020 bis 2024 gewählt.

Wir danken den Stimmberechtigten für 
ihr Vertrauen und gratulieren Pfarrer  
Oliver Madörin, Pfarrer Matthias Walder 
und Pfarrerin Karin Baumgartner-Bose 
zur Wahl und wünschen ihnen mit folgen-
dem Segen viel Freude in ihrem Amt:

«Deine Ideen mögen in dir lebendig sein 
und reifen, ausgesprochen werden und 
sich aufschwingen zu gutem Ratschluss, 
guten Fügungen und guten Werken.

Deine Füsse mögen ausschreiten, dich 
durch Raum und Zeit bringen zu guten  
Orten und interessanten Menschen.

Deine Hände mögen anfassen, Bewegung 
und Veränderung gestalten zu Schönem, 
Nützlichem und gut Gemachtem.

Deine Seele möge dich anfeuern, dir  
Kreativität, Freude und Neugier schenken 
und nach getaner Arbeit Zufriedenheit 
und Dankbarkeit.» � Gernot Candolini

Eintritte
Sara Karbasi, Hinwil, ab 1. Januar 2020 
als Praktikantin im Sekretariat. Die Kir-
chenpflege heisst Sara Karbasi herzlich 
willkommen und wünscht ihr einen gu-
ten Einstieg und Gottes Segen in unserer 
Verwaltung.

Corina Rutschi, Hinwil, als Aushilfs- 
Sigristin und Hausdienstmitarbeitende 
im befristeten Arbeitsverhältnis ange-
stellt. Die Kirchenpflege wünscht Corina 
Rutschi weiterhin viel Freude und Erfül-
lung bei der Arbeit.

Sandra Aeschbacher, 
Präsidentin Kirchenpflege

«reformiert.»  
Seit Ende Oktober wird die Zeitschrift  
«reformiert.» allen reformierten Haushal-
ten in Hinwil zugestellt. Wie wir Ihnen im  
Spätsommer angekündigt haben, setzen 
wir damit die Vorgabe eines Kirchenrats-
Beschlusses vom Januar 2019 um. 

Ihr persönliches «reformiert.»-Abo können 
Sie selbst verwalten, indem Sie das Ab-
meldeformular auf www.ref-hinwil.ch/ 
reformiert ausfüllen oder sich an das  
Kirchensekretariat wenden: sekretariat@
ref-hinwil.ch, Telefon 044 937 14 37.

Ein abbestelltes Abo kann natürlich jeder-
zeit wieder aktiviert werden – Anruf oder  
E-Mail genügt. �  

Sandra Roos,
Bereichsleitung Verwaltung
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Vergabungen
2019 wurden gemäss Budget Fr. 100 000 an 
Zuwendungen ausgesprochen. Fr. 63 000 
davon gingen an verschiedene Hilfswerke 
im Ausland und Fr. 37  000 wurden an Hilfs-
werke im Inland überwiesen. Kollekten von 
Beerdigungen, die nicht durch Angehörige  
bestimmt werden, wurden als Spendgut  
zu gleichen Teilen an sieben Werke verteilt.

Eine lange Tradition haben die Hinwiler 
Projekte, die von der Kirchgemeinde Hin-
wil seit Jahren unterstützt werden. Das 
Spendenziel von 24  000 Franken wurde  
im Jahr 2019 mit 24  216.45 Franken sogar 
übertroffen.

Wir unterstützen das Theologische Semi-
nar in Kumba, Kamerun, ein Projekt von 
Mission 21, das die Ausbildung qualifizier-
ter Theologinnen und Theologen in Afrika 
gewährleistet. Deren Aufgabe ist umso 
wichtiger, als in Westkamerun katastro-
phale Zustände herrschen, die durch lang-
jährige Konflikte bürgerkriegsähnliche For-
men angenommen haben.

Als Partnergemeinde der evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde Bellinzona 
leisten wir einen Zustupf an die Reisekos-
ten der Katechetinnen und sichern damit 
den Religionsunterricht der reformierten 
Kinder der flächenmässig sehr grossen 
(vom Gotthard bis an die Grenze zu Italien) 
und finanzschwachen Gemeinde. 

Die Gemeinschaft der Versöhnung (GDV) 
ist eine Lebensgemeinschaft mit Brücken-
funktion, die seit Jahren Einsatz zur För- 
derung des Friedens und der Versöhnung 
unter verfeindeten Volksgruppen leistet, 
indem sie mit den Leuten lebt, mit Ihnen 
Feste feiert und Hilfe bringt. Roger Schmid-
hausers Familie wird während ihres Hei-
maturlaubs im Gottesdienst am 15. März 
dabei sein.

Die Kirchenpflege und das Pfarrteam dan-
ken allen Steuerzahlenden sowie allen 
Spenderinnen und Spendern von Herzen 
für ihre Beiträge. Dadurch ermöglichen Sie 
uns, neben der Verkündigung des Evange-
liums auch in Sozialdiakonischen Berei-
chen tätig zu sein. Dank ihrer Solidarität 
können wir auch in Zukunft benachteilig-
ten Menschen jeden Alters helfen, ihnen 
Zuversicht und eine hoffnungsvollere Zu-
kunft geben. Ihnen allen ein herzliches 
Danke und gute Segenswünsche fürs Jahr 
2020. �

Verena Christen, Kirchenpflege
und Sandra Roos, Verwaltung

Singet dem Herrn ein neues Lied!
Eine Kantorei für die Reformierte Kirche Hinwil
Proben ab Donnerstag, 23. Januar, 20 Uhr im Felsenhofsaal

Gleichzeitig startet auch der Projektchor für die Gründonnerstags-Passion!

Im vergangenen Jahr fanden einige erfolg-
reiche Chorprojekte in unserer Kirchge-
meinde statt. Die vielen positiven Rück-
meldungen und all die begeisterten 
SängerInnen haben dazu geführt, dass es 
für die Kirche Hinwil wieder einen festen 
Chor gibt, der wöchentlich proben und 
mehrmals im Jahr auftreten wird.

So schön es ist, bei einzelnen Projekten mit-
zusingen: ein richtiger Chor entsteht durch 
regelmässiges zusammen Singen. So kann 
am Chorklang gefeilt werden, der zu einem 
individuellen Kennzeichen eines Klangkör-
pers werden kann. So kann die Fähigkeit der 
Gruppe und der einzelnen SängerInnen aus-
gebaut werden. Und so kann auch ein Re-
pertoire aufgebaut werden.

Singen ist gesund für Körper und Seele. 
Lob, Dank, Trauer, Freude und stilles Ge-
bet – alles findet seinen Ausdruck im  
gesungenen Wort, das umso intensiver in  
Erscheinung tritt in einem mehrstimmigen 

Satz von Frauen- und Männerstimmen. 
Überdies verbindet das Singen in einer fes-
ten Gruppe; es entstehen Freundschaften 
und ein stärkerer Zusammenhalt.

Ein Chor hat für unsere Kirchgemeinde 
auch eine deutliche Aussenwirkung. Und 
weil es unser Kirchenchor ist, wird er auch 
Kantorei Hinwil heissen. «Kantorei» ist die 
übliche Bezeichnung für einen gehobenen 
Kirchenchor, in dem natürlich das Wort 
cantare (lat. für «singen)» enthalten ist.

Proben wird die Kantorei immer am Don-
nerstagabend, mit Beginn am 23. Januar. 
Natürlich darf man einfach mal schnuppern 
kommen. Und natürlich ist man auch nach 
wie vor als ProjektsängerIn herzlich will-
kommen.

Drum sage ich, frei nach einem berühmten 
Kirchenlied: Wachet auf und kommet zu-
hauf! Und lasset den Lobgesang hören, ver-
eint mit den himmlischen Chören!

Jasmine Vollmer, Kantorin

Saisonlieder
Ab dem neuen Jahr gibt es in der refor-
mierten Kirche Hinwil «Saisonlieder», die 
wir während einer bestimmten Zeit regel- 
mässig gemeinsam im Gottesdienst sin-
gen werden.

Den Anfang bildet im Januar das Lied  
RG 545 «Schöpfer, deine Herrlichkeit»  
mit einem Text des berühmten Zürcher 
Pfarrers und Goethe-Freundes, Johann  

Caspar Lavater, worin – was in wenigen  
Kirchenliedern vorkommt – auch der Win-
ter besungen wird. In der darauffolgen-
den Passionszeit wird uns das Lied RG 
454 «Du schöner Lebensbaum» beglei-
ten – ein selten gesungenes, aber sehr 
melodiöses Lied, das einen tröstlichen 
Blick auf das Passionsgeschehen wirft.

Jasmine Vollmer, Kantorin

Geplant sind folgende Projekte:
•	«Markus-Passion» von Reinhard Keyser am Gründonnerstag
•	Singen – Pilgern – Wandern 
•	Generationenübergreifende Projekte übers Jahr verteilt
•	«Die Kindheit Jesu» von Christoph Bach am Heiligabend und einem Konzert davor

ß
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Perle
Gspröch am Morge
Dienstag, 11. Februar, 9.30 Uhr
Thema: Winter-Zeiten-des-Lebens

Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 6. Februar
12 Uhr, Anmeldung bis  
Mittwochmittag an: 
m.bosshard@ref-hinwil.ch / 044 937 11 39

Perlenkafi
Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr
Erster Dienstag im Monat: Spieltisch!

Café International
Jeden Freitag, 9 – 11 Uhr
Begegnungsort für die Hinwiler Bevölkerung

Worktreff
Dienstag, 11. Februar, 14 Uhr
Kontakt: Ines Meyer, Tel. 043 843 04 24
ines-meyer@bluewin.ch

step in/Beratungsangebot     
 Termine nach Vereinbarung

stepin@ref-hinwil.ch oder 077 411 79 70

Erwachsene
In Canto
Sonntag, 2. Februar, 9 Uhr in der ref. Kirche

Felsenhof
Kantorei Hinwil, Chorprojekt Gründonnerstag
Donnerstag, 23./30. Januar, 6./13. Februar
jeweils 20 Uhr, Jasmine Vollmer 
Keine Probe am 20. Februar
104,33
Mittwoch, 5. Februar, 20 Uhr
Kontakt: Matthias Walder

Bibellektüre
Dienstag, 4./18. Februar 
9.30 – 11.00 Uhr, Oliver Madörin

Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Kinder ab Kindergarten 
Einmal im Monat Programm
Melanie Koch v/o Yela, 076 405 07 09

Cevi Jungschar
Leonie Walder v/o Esperia
078 878 71 98 (Mädchen)
Jonas Bühler v/o Baloo
079 930 46 77 (Knaben)  

Chinderchile
Sonntag, 26. Januar, Chinderchile Party
2./9. Februar, 10  – 11.00 Uhr im Felsenhof

ElKi-Singen (Ausgebucht)
Donnerstag, 23./30. Januar, 6. Februar
im Felsenhof mit Znüni für alle
1. Gruppe    9.00 –  9.40 Uhr
2. Gruppe 10.20 – 11.00 Uhr

Sonntagschule
im Schulhaus Ringwil
Sonntag, 26. Januar und 2./9. Februar
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Jugendliche
Jugendgottesdienst
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr, Felsenhof

Church Festival im kath. Pfarreiheim
Jugendliche ab 16 Jahren
Samstag, 25. Januar, 18 bis 23 Uhr

Spaghettiandacht im Felsenhof
6.-Klässler, Donnerstag, 06. Februar, 12 Uhr
5.-Klässler, Donnerstag, 13. Februar, 12 Uhr

Pizza-Gottesdienst in der Perle
7./8.-Klässler, Mittwoch, 12. Februar 18 Uhr

Agenda

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: Mittwoch, 5. Februar 2020

Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 28. Januar und 11./25. Februar   
jeweils 19.15 Uhr in der kath. Kirche

Ökumenischer Frauentreff
Donnerstag, 13. Februar, 9 bis 11 Uhr 
kath. Pfarreiheim
«Wenn’s kracht: Konflikte als  
Wachstumschancen»

Spenden Hinwiler Projekte� CH04 0685 0020 5319 8001 0

Sekretariat
Dienstag – Freitag:	  8.30 bis	11.30 Uhr 
	 13.30 bis	15.30 Uhr
sekretariat@ref-hinwil.ch
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch
044 937 14 37

Sigristin, Hauswartin, Raumreservation
Elisabeth Spörri  
sigrist@ref-hinwil.ch (ausser Mo) 
079 869 20 25

Sachbearbeiterin Liegenschaften
Elsbeth Bosshard
e.bosshard@ref-hinwil.ch
079 288 42 59

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
044 937 11 38

Nicola Cittadin, Organist 
n.cittadin@ref-hinwil.ch

Jasmine Vollmer, Kantorin
j.vollmer@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie
Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch
044 937 11 39 

Mirjam Bosshard, Kind und Familie
m.bosshard@ref-hinwil.ch
044 937 11 39

Präsidentin Kirchenpflege
Sandra Aeschbacher
s.aeschbacher@ref-hinwil.ch
078 830 28 12

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch

Herzlichen Dank!
Das Kerzenziehen 2019 war ein Erfolg.  
Grosse und kleine Besucher im Zelt und  
in der Kaffeestube, Schulkinder mit ihren 
Lehrpersonen, alle freuten sich über die 
Möglichkeit, in Hinwil Kerzen zu ziehen  
und zwischendurch in der Perle eine Pause 
zu machen. 

Dem Team und den vielen Freiwilligen, die 
zum guten Gelingen des Kerzenziehens mit 
Kaffeestube beigetragen haben, sei hier 
herzlich gedankt. Dass ein Reinerlös von  
Fr. 2 193.25 zu Gunsten der Hinwiler Pro-
jekte überwiesen werden konnte, hat uns 
sehr gefreut.  

Darum werden wir das Kerzenziehen vom 
24. bis 29. November 2020 wieder durch-
führen.

Kaarina Müller und Team




